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Tageblatt .
Erscheint tLglich .

Preis vierteljLhriichin Durlnch t Mk . SPs .
Am Reichsgebiet Bit . 1.SL ohne Bestellgeld.

Samstag dm 27 . Juni EinrückungSgcbührper viergespaltcne
Zelle S Pf . Inserate erbittet man Li»

spätestens 10 Uhr vormittags .
1803.

Politische Wochenschau.
Ke Wahl sch lacht ist geschlagen , der

Limvi ^ Ende , aber die Nachwirkungen des

A ^ ies werden sich noch längere Zeit geltend

AAn , die Hitze und die Leidenschaftlichkeit ,

HD während der Wahlzeit aufgespeichert

KL noch geraurne Zeit Vorhalten . Leider hat

K Leidenschaftlichkeit des Wahlkampfes , oder

Mtiger gesagt in diesem Fall die Verhetzung

dar Massen , in Laurahütte zu Aus¬

schreitungen seitens der polnischen Be -

Merung geführt , wie sie in den Wahlannalen

Ls deutschen Reiches erfreulicher Weise zu

den verschwindenden Ausnahmen gehören .

Im übrigen bildet die Erstarkung der pol¬

nischen Bewegung überhaupt einen der

dunklen Punkte der diesmaligen Reichstags¬

wahlen. Der Versuch , alle deutschen Elemente

zu einem geschlossenen Zusammenhalten gegen
die polnische Gefahr zusammenzuschweißen , ist
leider mißlungen , da die Parteizersplitterung
und die Parteiverbitterung unter den Deutschen

sich als zu groß erwiesen hat . Ebenso ist be¬

dauerlicher Weise der Versuch mißlungen , die

bürgerlichen Parteien zu einem geschlossenen
Borgehen gegen die Sozialdemokratie zu
vereinen , wenn auch wenigstens in der Mehr¬
zahl der Wahlkreise die Parole : Gegen die

Sozialdemokratie ! befolgt worden ist . Das

immense Anwachsen der Sozialdemokratie , die

ihrer rücksichtslosen , skrupellosen und hetzerischen
Agitation den Wahlerfolg zu danken hat , ist
das charakteristische und höchst bedenkliche
Merkmal der diesmaligen Reichstagswahlen ,
während sonst die Konstellation iin neuen

Reichstag nicht allzu viel Aenderungen auf¬
weisen wird .

Eine sehr heikle Konstellation ist es , der
sich der neugekrönte König Peter I . in
Serbien gegenüber sieht . Der Volksjubel ,
die Ovationen , der Fackelzug und die sonstigen
begeisterten Kundgebungen , mit denen König
Peter in Belgrad begrüßt worden ist , und
der aufrichtige Enthusiasmus , mit denen feine
Thronbesteigung von dem serbischen Volke
ausgenommen wurde , können den Köniq Peter

nicht über die Schwierigkeiten hinwegtäuschen ,
die er zu überwinden hat . Der jahrelange
Zustand despotischer Willkür hat die Massen

ebenso verwildert , wie der an dem letzten
Sprossen der Obrenowitsch und seinen An¬

hängern verübte heimtückische Meuchelmord .
Und insbesondere das serbische Offizierkorps
scheint sich in der Rolle zu gefallen , wie sie
im alten Rom die Prätorianer spielten . Zu
all diesen Schwierigkeiten kommt noch die

größte , in welche sich Peter I . durch die For¬

derung nach einer Bestrafung der Königs¬
mörder versetzt sieht , und die er zu erfüllen

außer Stande ist . Wahrlich es ist keine be¬

neidenswerte Situation , in welcher die Dynastie
der Karageorgewitsch das schlecht verwaltete
Erbe der Obrenowitsch antritt !

Wenig beneidenswert ist auch die Situation ,
der sich der bisherige Banus von Kroatien ,

Graf Khuen - Hedervary , in Ungarn
gegenübersieht . Die Erbschaft , welche der Mi¬

nisterpräsident v . Szell seinem Nachfolger

hinterlassen hat , ist von zweifelhafter Güte

und die Passiva bleiben hinter den Aktiva

nicht allzu weit zurück . Die Schwierigkeiten ,

welche ihm die verworrenen Parteiverhältnisse
und der Widerstand der oppositionellen Gruppen

schon bei der Kabinettsbildung bereiteten , lassen
einen Schluß darauf zu , wie dornige Pfade
er in seiner Ministerpräsidentschaft zu wandeln

haben wird . Jedenfalls wird er die Erfahrung

machen , daß die kroatischen Gewaltmethoden
bei den heißblütigen Ungarn nicht ohne weiteres

verfangen .
Recht verworren ist auch die Situation in

der cisleithanischen Hälfte der öster¬

reichisch-ungarischen Monarchie . Die parlamen¬

tarische Maschine ist abermals ins Stocken

geraten , da die Tschechen in ihrer rabiaten

Obstruktionspolitik fortfahren . So muß denn

wieder der berüchtigte Z 14 , der den Ver¬

ordnungsweg an die Stelle der Legislative

setzt , in Tätigkeit treten . Einen Lichtblick in

den unerfreulichen Verhältnissen Oesterreichs
bildet der soeben erfolgte Zusammenschluß
der deutschen Parteien , die einen er¬

neuten Versuch machen wollen , der tschechisch¬

polnisch - klerikalen Koalition mit vereinten

Kräften zu begegnen . Hoffentlich hat dieser
erneute Versuch mehr Erfolg als die früheren .

Einen erneuten und bedeutsameil Erfolg

hat das französische Kabinett Combes

gegenüber der vereinigten Opposition erzielt ,
indem es den Gesetzentwurf über die Säku¬

larisierung der Kongregationen glücklich unter

Dach und Fach brachte und damit den Kleri¬
kalen gegenüber einen entscheidenden Erfolg

erzielte . Freilich ist die Regierung damit noch
lange nicht über alle Schwierigkeiten hinweg ,
denn der Widerstand der klerikalenBevölkerungs -

kreise und die Unbotmäßigkeit des Offizierkorps
stellen noch manche Verwickelungen in Aussicht .

Das italienische Kabinett Zanar -

delli hat sich auf dem üblichen Wege der

Ausschiffung unbeliebter Minister aus der

Patsche zu ziehen gesucht , in die es durch den

Feldzug gegen den Marineminister verwickelt
worden war . Aber ob die schwache parlamen¬
tarische Basis des Kabinetts dadurch eine Ver¬

stärkung erfahren hat , das wird sich erst zeigen
müssen .

Ebenso bleibt es abzuwarten , ob die an¬

geblich verbesserte Situation der Engländer
im Somalilande von Bestand ist . Jeden¬

falls bleibt den Engländern dort noch manche
Nuß zu knacken, wobei sie sich auf manche —

Zahnschmerzen gefaßt machen können .

Hagesneuigkeilen .
Bade«.

* Karlsruhe , 26 . Juni . Der Groß¬

herz oq erteilte im Laufe des Nachmittags dem

Geh . Oberregierungsrat Le Wald eine Privat¬

audienz zur Besprechung der Angelegenheiten
der Weltausstellung St . Louis und der Be¬

teiligung der badischen Landesangehörigcn .

ß Karlsruhe , 26 . Juni . Der Groß¬

herzog verlieh dem Kaufmannslchrling Eduard

Bührerin Pforzheim diesilberneRettungs -

medaille .
X Durlach , 27 . Juni . Sicherem Vernehmen

nach hat zu der am Samstag den 4 . Juli ,
mittags 12 Uhr , stattfindcnden Eröffnung

Jeuilletorr . l )

Auszug aus der Aestrede des Kerrn Professor
Weiß am 21. Juni gelegentlich der

tziumeihung des neue» Schüßenhauses
auf dem Kurmverg der Schüßengesell-

schaft Purlach.

Im Mittelalter gab es nur ein Schutzmittel

I ,
den^Bürger und den Bauern , sich selbst zu

mner Sicherheit zu bewaffnen , im Kriegsfälle
wuiL die wehrfähige Mannschaft aufgeboten .
M ^ ahre 1550 gab es in der Markgrasschaft

außer der markgräflichen Leibwache

« gehendes Söldnerheer . Es war daher die

stck i !^ s vaterländisch gesinnten Bürgers ,

j -A
"" Gebrauche der Waffen zu üben , daher

tüchtige Männer zusammen , um eine

k,,,-? p/ " geskllschaft zu bilden , daß sie Gelcgen -
sich regelmäßig im Gebrauche der

Eust und s^ jer der Feuerwaffe zu üben .

aespirkÜ, Ochern Jahre die hiesige Schützen -
begründet worden ist, ist bis jetzt

tm bekannt , aber das ist sicher , daß als

,/b t56i in Pforzheim ein Hauptschießcn

,
g^ alten wurde , hier bereits eine Schützen -

wmpagnie bestand . Im Jahre 1565 wurde
das einfache Landstävtchen , wegen seinerDur

günstigen Lage am Eingänge des Pfinztalrs ,
an der Straße von Pforzheim nach dem Rhein
und der alten Handelsstraße von Basel nach

Frankfurt von dem Markgrafen Karl zur Haupt -

und Residenzstadt auserschen . Durch die Ver¬

legung der Residenz von Pforzheim nach Durlach ,
wo sich der Markgraf das prächtige Schloß , die

Karlsburg , erbaut hotte , erhielt die Stadt sehr
viele Vorteile . Die dankbaren Durlacher haben

deswegen auch dem Markgrafen das steinerne
Standbild , das früher auf dem Brunnen am

Marktplatze , seit etwa 4 Jahrzehnten in der

Nähe der Karlsburg steht , errichtet .
Im Jahre 1590 wurde in Durlach wieder

ein Gabenschießen abgehalten , an dem sich der

Markgraf Ernst Friedrich , der Sohn und Noch¬

folger Karls , mit Frau und Tochter lebhaft

beteiligte . Im Jahre 1602 hielt der Markgraf
wieder ein Hauptschießen hier ab , die Schützen -

gesellschaft hatte damals zwei Schützenmcister
und erhielt aus der Stadtkasse einen Beitrag
von 5 Gulden . Im Jahre 1604 bildete sich
neben der alten Armbrustschützengesellschaft eine

zweite Schützengesellschaft mit Zielbüchsen , jede

Gesellschaft erhielt aus der Stadlkaffe einen

Beitrag von 15 Gulden . Es wurde auch ein

neues Schützenhaus gebaut . Bald darauf hatte
aber Durlach , die Markgrafschast und ganz Deutsch¬
land furchtbar durch den schrecklichen 30jährigen

Krieg zu leiden . Der Markgraf Georg Friedrich ,
der jüngste Sohn Karls , war gegen Lilly zu
Felde gezogen und von ihm bei Wimpfen ge¬
schlagen worden , er starb als Flüchtling . Darauf
wurde die Markgrafschaft ganz furchtbar heim¬
gesucht und kam erst wieder nach dem Abschluß
des westfälischen Friedens in den Besitz des

Markgrafen Friedrich V. Unter seinem Nach¬
folger Friedrich VI . begann der allerchristlichste
König Ludwig LlV . von Frankreich die 3 Raub¬

kriege. Im dritten Raubkriege oder dem pfälzi¬
schen Erbschafiskriege , der mit der größten Grau¬
samkeit geführt wurde , sind die Städte Worms ,
Speyer , Mannheim , Heidelberg und Durlach ,
dieses am 16 . August 1689 , zerstört worden .

Erst io Jahre später konnte der Kurfürst
Friedrich Magnus in dem teilweise wieder auf¬
gebauten Schlöffe seinen Wohnsitz nehmen .

Aus dieser ganz schrecklichenZeit des 30jähr .

Krieges und der folgenden Kriege ist über die

Schützengcsellschast nichts bekannt . Im Jahre
1700 bildete sich wieder eine neue Schützen -

gesellschast, die aber nur bis zum Jahre 1716

bestand . In diesem Jahre bildete sich eine neue

Schützengesellschaft . Im Jahre 1752 wurde

eine neue Schützenordnung aufgestellt .
Diese spärlichen Nachrichten über die Schützen¬

gesellschaft aus dem ganzen 18 . Jahrhundert
können wir uns leicht erklären , wenn wir uns



der Industrie - und Gewerbe - Aus¬
stellung Seine Exzellenz Herr Staatsminister
v . Blauer sein Erscheinen zugesagt .

^ Durlach , 27 . Juni . Gestern morgen
wurde der ledige Friseur E . von hier wegen
Meineids verhaftet .

H Aue , 26 . Juni . Bei dem am letzten
Sonntag stattgefundenen Gesangswettstreit
in Kronau errang sich die hiesige „Lieder¬
tafel " in der ersten Klaffe für Landvereine
einen ersten Preis nebst Ehrenpreis ( silberner
Pokal ), desgleichen der „Sängerbund Wös¬
singen " in der zweiten Klaffe einen ersten
Preis . Dirigent beider Vereine : Herr Kapell¬
meister Kuhn .

* Spielst erg , 26 . Juni . Heute nachmittag
Uhr stürzte die Ehefrau des Landwirts

Daniel Dill mann , Barbara geb. Brecht , vom
Heuwagen herab und war sofort eine Leiche .
Ein Hirnschlag wurde konstatiert .

-s Konstanz , 26 . Juni . Der hiesigen
Polizei ist gestern ein guter Fang gelungen .
Der vor einigen Wochen aus dem Zuchihause
entlassene Georg Holzapfel von Sindel -
stngen , ein gemeingefährlicher Bursche , sollte
unter dem Verdachte , den Einbruchs der such
bei Kaufmann Weltin begangen zu haben , in
einem Hause in Kreuzlingen verhaftet werden .
Als die Landjäger erschienen , war der Vogel
ausgcfiogen . Er hatte „ Lunte " gemerkt und
war aufs Dach gestiegen , wo er ruhig den
Verlauf der Dinge abwartete . Mittags dann
begab er sich über die Grenze , wo seine Ver¬
haftung erfolgte .

Destsche « Reich.
Berlin , 26 . Juni . Bis ^ Uhr nachmittags

waren die Stichwahlergebnisse wie folgt
bekannt : 20 Konservative , 12 Reichspartei ,8 Antisemiten , 12 Zentrum , 44 Nationalliberale ,20 freisinnige Volkspartei , 6 deutsche Volks¬
partei , 9 freisinnige Vereinigung , 25 Sozial¬
demokraten , 4 Elsässer , 2 Polen , 4 Welsen ,3 Bauernbund , 6 Wilde . 4 R . sultate stehen
noch 4Ms.

Berlin , 26 . Juni . Nachdem nun sämt¬
liche Stichwahl resultate vorliegen , stellt
sich das Resultat wie folgt : 55 ( 59) Konservative ,3 (4) Bund der Landwirte , 4 (6) Bauernbund ,
19 ( 19 ) Reichspartei , 99 ( 101 ) Zentrum ,
50 (49) Nationalliberale , 10 ( 12 ) Freis . Ver¬
einigung , 19 ( 29 ) Freis . Volkspartei , 6 (6)
Deutsche Volkspartei , 9 ( 13 ) Antisemiten ,2 ( 1 ) christlich Soziale , 1 (0) Nationalsozialer ,
17 (14) Polen , 7 (9) Welsen , 1 ( 1) Däne ,10 ( 10) Elsässer , 82 ( 56 ) Sozialdemokraten ,0 ( 1) Lithauer . (Die in Klammern befindlich :::
Zahlen bedeuten den Stand der Parteien nach
den Wahlen von 1898 ).

Berlin . 26 . Juni . In zwei Wahlkreisen
finden die Stichwahlen erst am 27 . d . M . statt
und zwar inHomburg (Pf alz ) und Detmold .
daran erinnern , daß auch im 18 . Jahrhundert
sehr viele Kriege geführt wurden , nämlich zuerst
der spanische Erbfolgekricg , dann der polnische
Erfolgekrieg , hierauf der österreichische Erbfolge¬
krieg and die drei schlesischen Kriege und endlich
die Kriege der französischen Revolution und die¬
jenigen Napoleons bis ins Jahr 1815 . Nach
Beendigung des spanischen Erbfolgckrieges wurde
unter dem Markgrafen Karl Wilhelm im Jahre
1715 das Landfriedcnsfest gefeiert , aber in dem¬
selben Jahre verlegte der Markgraf seine Residenz
nach dem neugegründcten Karlsruhe , wodurch
Durlach schwere Verluste erlitt . Sein Nach¬
folger war der vortreffliche Fürst Karl Friedrich ,
der nach dem Aussterben des Baden - Badener
Fürstenhauses die Markgrafschast Baden -Baden
mit Baden -Dmlach vereinigte und später durch
die kriegerischen Ereignisse unter Napoleon Kur¬
fürst und dann Grohherzog wurde . Unter seinem
Nachfolger , Großherzog Karl , wurde durch die
Bestimmungen des Wiener Kongresses aus dem
frühercn deutschen Kaiserreich ein Stoatenbund ,
der ohnmächtige deutsche Bund , gebildet . Baden
erhielt zwar durch seinen Grohherzog eine Ver¬
fassung , aber durch den unheilvollen Einfluß
Oesterreichs wurden in Deutschland alle nationalen
und freiheitlichen Bestrebungen auf das schonungs¬
loseste unterdrückt und verfolgt . Unter solch
traurigen Verhältnissen konnten natürlich Vereine
u ie Schützen - und Turnvereine nicht bestehen.

In Homburg stehen sich gegenüber Thiel (nat .-
lib .) und Stauffer ( Bund der Landwirte ) , in
Detmold Meier Jobst ( srcis. Volksp .) rmd
Becker (Soz .)

* Dortmund , 26. Juni . Die „Dortm .
Ztg . " berichtet : Nach dem Bekanntwerden des
Sttchwahlresultats bemächtigte sich der auf dem
Steinplatz angcsamrneften inehrtausendköpfigen
Menge eine große Erregung . Laute Rufe
ertönten , an welchen sich besonders junge Burschen
beteiligten . Ein Kommissar und 8 Schutzleute ,die die Menge aufforderten , sich zurückzuziehen,wurden verlacht und von der Menge umschlossen.
Ein Inspektor und 25 Mann kamen zu Hilfe ,wurden aber ebenfalls verlacht und verhöhnt .
Als die Polizei nunmehr energischer vorging ,wurde sie mit Steinen beworfen . Aus den
Fenstern verschiedener Hauser flogen Bierflaschen
und Blumentöpfe . Es wurde auch geschossen .
Die Schutzmannschaft ging scharf vor , wobei
viele Personen verletzt wurden . Schließlich
wurde die Menge zerstreut . 9 Beamte der
Polizei wurden verwundet . Eia Kommissar
erhielt durch einen Schlagring eine Verletzung
an der Hand .

* Hagen , 26 . Juni . Nach Bekann (wcrden
des Resultats der Stichwahlen kam cs hier zu
groben Ausschreitungen . Ein Aufgebot
von 25 Schutzleuten mußte gegen die Menge
einschreiten und wurde mit Strinwürfen und
Nevolverschüffen empfangen . Mehrere Beamte
wurden durch Stcinwürfe verletzt. Ein Polizei¬
kommissar erlitt schwere Verletzungen . Ver¬
schiedene Personen wurden durch Säbelhiebe
verletzt . Der Polizei gelang es , die Menge zu
zerstreuen . 8 Personen wurden verhaftet .

* Gelsenkirchen , 26 . Juni . Nach Be -
kanntwerden des Ausfalles der Stichwahlen
kam es hier zu lärmenden Szenen , die
gegen Mtternacht ihren HWpunkl erreichten ,Die Polizei maßte einschreiten und wurde von
der Menge mir Sreinwürfen empfangen . Die
Schutzmannschast zog blank und machte auch
von der Schußwaffe Gebrauch . Schließlich ge¬
lang es , die Menge zu zerstreue« . Mehrere
Personen wurden verwundet , darunter einige
schwer. Auch einige Schutzleute erhielten Ver¬
letzungen durch Messerstiche.

Frankfurt a. M . , 26 . Juni . Ju Offen¬
bach kam es in letzter Nacht , wie der „ Frkf .
Ztg . " von dort gemeldet wird , anläßlich der
Stichwahlen , in der der bisherige Vertreter des
Wahlkreises , Ulrich ( Soz . ) , gegen den nat . - lib .
0r . Becker unterlag , zu erheblichen Ruhe¬
störungen . Die H . rrenstraße , in der sich das
Haus der Zentrnmspartci befindet , war von
einer johlenden Menschenmenge angcfüllt . Diese
konnte erst nach Mitternacht von einem starken
Schutzmannsausgebot , das Wiebe : holt mit der
blanken Waffe Vorgehen mußte , zerstreut werden .
Ilr . Becker erhielt einen Schlag mit einem
Der Schützenverein hatte sich im Jahre 1812
aufgelöst , und das Schützcnhaus wurde in den
20er Jahren auf den Abbruch versteigert und
der Erlös daraus , im Betrage von mehr als
1000 Gulden stoß in die Sladtkasse .

Trotz der so trübseligen Zustände im Reiche
wurde im Jahre 1847 die Schützrngesellschaft
Durlach gegründet , die heute , fast genau am
Tage der Gründung vor 56 Jahren , die feier¬
liche Eröffnung ihres neuen Schützenhauscs be¬
gehen kann . Die Anregung zur Gründung eines
neuen Schützenvereins gab der Kaufmann Ge -
fcheider, der dann auch als I . Schützenmeister
gewählt wurde . Ihm folgte als 1 . Schützen¬
meister oder Ober - Schützenmeister der prakrische
Arzt vr . Vögelin , der von 1850 bis 1865 dieses
Amt bekleidete . Von 1866 bis 1896 war Ober -
schützenmeister Fabrikant Karl Wickert und seit
1897 Stadtrat Bull .

Als zweiter Schützenmeistcr werden genannt :
Herr Fabrikant Lichtenberger in den Jahren
1850 —64 und , nachdem einige Herren dieses
Amt kurze Zeit verwaltet hatten , seit 1879 mit
Ausnahme von zwei Jahren der Stadtrot Kindler .

30 Jahre lang verwaltete das Amt des
Schriftführers der Hauptlehrer Bull . Seit 1891
verwaltet dos verantwortliche Amt des Rechners
Herr Direktor Schaber .

Für die Schießübungen wurde der Platz auf
den Plattwieseu bei dem Amalienbad gewählt .

Stock auf d . n Kops und konnte nur
polizeilichem Schutze seinen HeimwegEs wurden mehrere Verhaftungen

Plauen , 26 . Juni . Wie dem
aus Hof gemeldet wird , kam cs
Verkündigung des Wahlergebnisses zuschreitungen . Die Schutzleute wurden mit
steinen beworfen , sodaß zur Unterstützung UWPolizei Gendarmerie und die Feuerwehr h-E
gezogen werden mußte . 6 meist junge Burschtwurden verhaftet . ^ 8

* Spandau . 27 . Juni . Nachts nach M
Stichwahl , in der Liebknecht unterlMkam es zu Ruhestörungen auf der StsülDie Polizisten wurden von der Menge insultkMund mit Holzstücken und Bie : flaschen gcworfMEin Zug Pioniere zerstreute die
welche von Liebknecht vergeblich zur Ruhe Mmahnt wurde . H— In Forchheim ( Oberfranken ) wMWNeuner (nat . - lib .) gewählt . « -

— Von Parteiführern und bemerkeM
werten Persönlichkeiten des alten WM
tags werden in den neuen Reichstag
von Niederlagen nicht mehr einzieW »
die Konservativen Dr . Oertcl , SchpMt
Jocobskötter , Dönhoff - FriedrichSstein , MBündler Rösike , Hahn , Lucke , die Natio »»p
liberalen Baffermann , Büsing , Haffe , EM

'
die Freisinnigen Schräder , Brömel , FM
Hättel , Fischbeck, Beckh-Koburg , die Sozial¬
demokraten Antrick , Albcechi , die Zentrum
Mitglieder Letocha , Branu , die FraktronM
loset : Ahkwardt , Prinz Hohenlohe - Schillisgg !
littst . Weiter wird der Reichstag einige L-
kannte Persönlichkeiten nicht mehr sehen , weil
sie sich nicht mehr haben üufstellen taffen, ja :
Frhr . v . Wanqenheim , Kroparschck , Gras Raa »
Langerhans , Cegielski , v . Dziembowski , G .äs
Kwilecki. Dafür wird Entschädigung geböte »
durch folgende neue Persönlichkeiten , die M
gemein bekannt siad : Dr . Braun , Gemahl tek
Frauenrechtlerin Lilli Braun , geb. v. Kretschmano.
den Nationalsozialcs Gerlach , die Antisemit ^
Brnhn , Bäckker , Grafen Reventlow und Le
beiden Großpolen Cowalczly und Korfanty -

* Oldenburg , 26 . Juni . Königin Wil¬
helm ine der Niederlande uud Prinz¬
gemahl sind heute nachmittag mit großem
Gefolge zu der morgen stattsiadenden Trauung
der jüngsten Tochter des Großherzogspaareß
hier eingetroffen .

Oesterreichifch« Monarchie.
Erlau ( Ungarn ) , 26 . Juni . Heute find

wurde hier ein Erdbeben verspürt . Es er¬
folgten vier Stöße . Mehrere Häuser des Ortes
stürzten ein . Fast sämtliche Häuser der Stadt
sind beschädigt . Unter den Einwohnern herrscht
großer Schrecken .

Schweiz .* Bern , 27 . Jam . Noch einem hier ein-

Zur Bestreitung der Kosten des Baues einer
Schießhülte und Schicßmauer mußte eine An¬
leihe im Betrage von 400 Gulden ausgenommen
werden .

In dem Jahre 1847 , in dem der Verein
gegründet wurde , war auch der Badische Land¬
tagversammelt , dem wegen Bildung einer Bürger -
Wehr die- Regürung einen Gesetzentwurf vsrlegte,
der in derjenigen Verfassung , die in dem W-
richte des Abgeordneten Hecker vorgeschlage«
worden war , von der zweiten Kammer ange¬
nommen wurde . ,

Nach diesem Bürgerwchrgesetze sollte iu si'der
Gemeinde eine Bürgerwehr errichtet werSL
Die Mitglieder der Bürgerwehr mußten in Mtt "
wart eines großherzoglichen Kommissärs schwört -
Treue dem Großherzog , Gehorsam dem Gcs^ -
eifrige Bereitwilligkeit zur Verteidigung
Landes , der Verfassung und der durch die Gesetz:
gesicherten Rechte und Freiheiten gegen inner «
und äußern Feind . Dieser Beschluß war an¬
genommen worden im März 1848 , und im Ap :^
schon beschloß die Schützengcsellschaft die Bildung
einer eigenen Schützenkompagnie und den An¬
schluß derselben an die städtische BürgeM ^

'
Diese Schützenkompagnie exerzierte fleißig okst

ganzen Sommer über , wachie Ausmärsche ur-
wurde auch zum Wachdienste verwendet .

( Schluß folgi .)



Telegramm wurden in Valpiora ,
^ Äirolo 2 Lehrer und 16 Schüler eines

' ^ smnna
'
siums auf einem Ausflugs von

-/ ^ Lawine überrascht . 10 Mitglieder
L L ^ lliLast blieben unbeschädigt , 2 wurden

4 werden vermißt . Eine starke Hilfs -

ist von Piora aufgebrochen . Einzelheiten
LA noch. Rußland . .M »"

tersburg , 26 . Juni . Der Kaiser hat

^ « « ländern , welche sich im Jahre 1902
Lchrpsiichtbehörde nicht gestellt hatten , die

K ihnen die gegenwärtige Ableistung der

L ^ vikicht zu gestatten , genehmigt und ihnen
^ »rsslosigkeit gewährt . Gleichzeitig Hot der

'
dem Generalgouverneur von Finland arr-

K , alle Wehrpflichtigen , welche sich im

di. 1902 nicht gestellt haben und ihre

- mdlrwMise aufrichtig bereuen , straflos aus -
und sie ebenso Wie die erwähnten

lurALkk unmittelbar der Miliz zuzuzählen .
* ^ Serbien .

zMrad , 26 . Juni . König Peter

» tifizierte heule allen Souveränen und dem

Menten der französischen Republik seine

in Kiel wurde ich von dem schönen amerikanischen
Geschwader begrüßt und halte das Vergnügen ,
den Admiral Cotton und die Kapitäne zu
empfangen . Es war Ihrerseits ein sehr glück¬
licher Gedanke , das Geschwader nach Kiel zu
senden , und ich bin dank diesem Umstande in
der Lage gewesen , das prächtige Flaggschiff
„ Kearsarge " heute zu besichtigen, wobei ich den
Kapitän zu dem außerordentlich hohen Maße
von Tüchtigkeit und Eleganz des Schiffes und
zu dem guten Aussehen der tapferen Mann¬
schaft beglückwünschen konnte . Mit dem Aus¬
druck meines wärmsten Dankes versichere ich
Ihnen , daß das Geschwader hier herzlich will¬
kommen ist und hoffe , ihm seinen Aufenthalt
angenehm machen zu können . Jedermann wird
sich darum bemühen , daß es sich hier heimisch
fühle , in Erwiderung des freundlichen Empfanges ,
der meinem Bruder von den Bürgern Amerikas
zutril - geworden ist . Wilhelm I . U .

"

Amerika .
* New Jork , 28 . Juni . Der deutsche

KEcr richtete an den Präsisenten Noosevelt
M -mdes Telegramm : „ Bei meiner Ankunft

wo sic sofort die Grundlosigkeit der Beschuldi -v

gung nachzuweisen vermochte . Sie stellte gegen
Palm Strafantrag wegen verleumderischer Be¬
leidigung , und die Strafkammer verurteilte ihn
zu einem Jahr Gefängnis und beschloß seine
sofortige Verhaftung .

Markt - Bericht .
(-) Durlach , 27 . Juni . Der heutige

Schweinemarkl war befahren mit 63 Länjer -

schweinen und 392 Ferkelschweinen . Verkant !
wurden 63 Läuferschweine und 377 Ferkel --
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer --

schweme 35 - 70 für das Paar Fcrkel -
schweine 15— 26 Gute Ware fand preis -
wnrdiaen Absatz. _

Verschiedene ».
— Eine empfindliche Strafe hat die Straf¬

kammer in Aachen über den Zigarrcnhändler
Palm , der eine anständige Dame einem Schutz¬
mann mit dem B merken b - z ichnct halte , sie
habe ihn auf der Straße durch unsittliche An¬
träge belästigt , verhängt . Die Dame war ans
die Anzeige hin znr Polizei geführt worden .

„ 8t « 8pi »r « a venn
8ieA»Axi'ü8>ipt »e«>

mit der
Sedutr-
m»r !c«

I verwenden.
Die Xnbersituvx

derselbe» ist di«
denlcbsr eintsetiste

. und 8ie sind stets
l Sieker . uueti ebne,
lkleiselibrüb « vnkl -
I ;e11me>!r e,I de , b raü iVe
»Suppen ?.u buben , tun
' « Urtel L 10 I'k ,

ribt 2 leller »

Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Drrrlach .

Mcht MairuImchimM .
Tagesordnung

für die am
Mittwoch den 1 . Juli ,

vormittags 9 Uhr ,
stattfindende

Atzung des Wezirksrals .
a. Oesfentlich :

!. Verwaltungsrechtsstreitigkeiten .
Keine .

II, Verwaltungssachrn.
1. Gesuch des Friedrich Forschner

in Durlach um Erlaubnis zum
Betrieb der Schankwirtschaft
mit Branntweinschank „zum
grünen Hof " in Durlach .

2. Gesuch des Heinrich Wilhelm
Weiler in Durlach um Er¬
laubnis zum Betrieb der
Schankwirtschaft mit Brannt -
weinschank „ zum Meyerhof "
in Durlach .
Gesuch des Fabrikarbeiters
Wilhelm Hattich von Grün -
wettersbach um Erlaubnis zum
Betrieb der Realgastwirtschaft
„ zum Lamm " in Grünwetters¬
bach .

b . Nicht öffentlich :
l Die Untersuchung von Miet¬

wohnungen in der Stadt Dur¬
lach betr .

2. Die Abhör der Sparkassen¬
rechnung von Stupferich vom
Jahr 1901 .

Durlach . 27 . Juni 1903.
Größt, . Bezirksamt :

._ — Turban .
Drrrlach .

Handelsregister .
Hr Dampfziegelei Durla

« .A ^ ach eingetragen : Durch dc
der Generaloersaminlm

F ^ ^ Jurii 1903 ist die Gesel
N '

Alöst . Der bisherige Voa - nd U Liquidator .
— Mshh. Amts gericht .

Versteigerung von Erl
arbeiten .

Dvmänenamt Karlsrnl
-steigert am

Donnerstag . 2 . Juli d . I .,
in ^ mittags 10 ^ Uhr,
. km Zunr SchlvßchiKlein - Rüppurr die Grabei
VNlgnngsarbeiten ans den Wies .

der Gemarkungen Karlsruhe und
Rüppurr im Anschlag von 617
an die Wenigstnehmenden . Gleich¬
zeitig wird auch die Reinigung des
Mittelbruchgrabens innerhalb des
Bahngebiets versteigert werden . ^

Privat - Anzeigen .
Freundliche Wohnung ( französ .

Mansarde ) von 2 Zimmern und Zu¬
gehör aus I . Juli oder später zu
v .' rmietcn

_ Grötzingerftratze 37 .
Eine schöne Wohnung von drei

Zimmern nebst allem Zubehör ist
auf sofort oder später zu vermieten .
Näheres

Fr iedrichftratze 7 im Laden.
Zu vermieten ist eine geräumige ,

mit Glasadschlutz versehene Woh¬
nung von 4 — 5 Zimmern , wovon
1 Zimmer als Badzimmer verwend¬
bar , sowie Küche und sonstiges Zu¬
gehör . Nähens

Ettlingerstratze 7, 2 St .
Eine schöne Mansardenwohnung

von 2 Zimmern und Zugehör so¬
fort oder später zu vermieten

Ettlingerftratze 48 .
Eine Wohnung von 4 Zimmern

und Zugehör , derNeuzeit entsprechend ,
ist zu vermieten

Herrenstratze 2.
Ebendaselbst ist auch eine Woh -

nung von 2 Zimmern zu vermi tcii.
Drei vrnchrcdene Wohnungen im

1 . und 3 . Stock mit reichlich»!!! Zu¬
behör sind ous 1 . Oktober , die im
I . Stock auch sofort zu vermieten
F riedrichftratze 11», i St r

Eine Wohnung von 2 Zimmern
im 1 . Steck mit Küche , Keller und
Speicher ist aus 1 - Oktober zu ver

Parterrewohnung ,
2 Zimmer nrbst Zutnhör . eventl .
Vocgättchen , auf 1 . Oktober l . I .
zu vermieten

_ HSeingarterstratze 13 II .
Schöne Mansarden - Wohnung von

2 — 3 Zimmern mit Zugehör ist an
eine ruhige Familie sogleich oder
später zu vermieten

_ Wringarterstratze 7.
2 Zwei Zimmer - Wohnungen tarnt

Zubehör aus i . Okl - zu vermieten
Aissisfelvstraße 12 .

Hübsch möbliertes Zimmer ist
an einen soliden Arberrcr billig zu
vermieten Kelterstratze 13 , 3 . St .

Hui möbliertes Zimmer
zu vermieten

Hauptftratze 64 , 4 St r
Schulmädchen wird für Nach

mittags zu Kindern gesucht._
Ern gut möbliertes Zimmer

ist an bessern Herrn soiort vver
tpä ' er zu vermieten

_ Baseltorstraße 8 , vart .

!
Sehr billig zu verkaufen , gut er¬

halten : 3 Bettstellen mir Rost , Mat¬
ratze und Polster 2 je 18 . 1 16 Mk . ,
1 Kinderbettlade , lackiert , mit Mu -
schelaufsatz und Matratze 10 Mk . ,
2 Deckbetten und 2 Kissen , 1 Deck¬
bett 8 Mk . , 1 Kissen 2 Mk , 1
Spiegel , verkröpite Rahmen , nnß -
baum , geschliffen Glas , 8,50 Mk . ,
1 Standuhr , n ahagoni , mu mit
Wecker , 7,50 Mk - , fowi : Bilder in
verschiedenen Preislagen , 1 kleiner
polierter Tisch , 5,50 und sonst noch
verschiedene Gegenstände

Vaslertsrstrasze 43 , 2 St

ein gutes , junges , ist
preiswert zu verkaufen

_ Rappenstratze 13 .

lisrrerllsnarisnlialrn
fleißiger Sänger , billig zu verkaufen
bei Gottlob Bühler , Pfinzstraße 29 ,
2. Stock links .

Meine so sehr beliebten wie
vorzüglichen

M ? Us § e» kL » § sr lW
sind wieder eingetrosfen .
Adler -Drogerie < - 8 <; I»« viL « r .

Beweis für die Güte ist : daß
ich au einem Tage ca . 100 Stück
verkauft habe .

Alle Sorten
lln8ötrbeannt«ein

empfiehlt billigst
August Svkinilvl .

Mnl 08INKN
Philipp Kuger .

aus unseren Deutschen Kolonien,
unübertroffene Qualität , jedem
feinsten Olivenöl ebenbürtig , jedoch
bedeutend billiger , empfiehlt

Oskrrr <M » » vii1ß » ,
_ Hv flieseranl ._

Unterstützen Sic die
VMM-VMMmedeii

LMM
durch den 5kaus von

Usambsks- Ksbek
reinichmeckende feine Qualitäten in
jeder Preislage zu haben bei

Oskar Horenffo .

KokosnuPilltkl
aus Deutsch - Ostafrika ist jedem
ähnlichen Produkt überlegen , ein
Versuch überzeugt .

Oskrri ^ » « rvirÄ « .

iiaiiMun - Kakao
ist vorzüglich , in verschiedenen
Qualitäten vorrätig bei

Oskar Horenffo .

LPM L lüMss
ans der Plantage Stephansvrt
( Neu - Guinea ) in jeder Preislage
empfiehlt

aus Deutsch - Ostafrika , feine Sachen ,
empfiehlt

Oskar Goreusio,
Hoflieferant ,

Kau ptstraße 10 — Lesephon KS.

Mi

« ird der leint , ros>§ / art. nnd blendend vveiss
die llevt nueb burvem Oebruuckder alleineekteu

L .liil » « i » r» 1elr
„ 8tern des biidenr "

von vielen iterxten n. Vrokessvren emptolilen
von < « „ » «rlin ,
Vvrr . rn ,

'.( i l' tz . per 8tck . bei
O . ^ äler - UroMNs .



Sonntag , 28 . Juni ,
»-^ vormittags 7 Uhr : Antreten

jder Mitwirkendcn beim
Fackelreigen an der Turn¬

halle zur Einübung mit Musik .
Vollzähliges und pünktliches Er¬

scheinen der Turner dringend not¬
wendig . Der F estturn wart .

Nttkiniglt Turmreiilk. InstrumenisI - k/Iusik - Verein llurlseii .
Sonntag den 28 . Juni von 11 — 12 Uhr :

_ Sei reichhaltigem Programm ._

Schühenhaus Hurmöerg.
Sonntag . 28 . Juni 1903 . nachmittags von 3 Uhr ab :

^ isi88ekis88ön mit Xonreit.
_ Eintritt 3« Pfennig ( Kinder frei )._

Kerverbeverein Durtach.
Am Dienstag den 3 « . Juni , abends 8 -» Uhr , findet im

Gasthaus zum goldene» Kugel eine
außerordentliche Mitgliederversammlung

statt , wozu die Mitglieder wegen der Wichtigkeit der Tagesordnung um
vollzähliges Erscheinen höflichst ersucht weiden .

Tagesordnung :
1 . Bekanntmachung über die Eröffnung der Ausstellung .
2 . Empfangnahme der neuen Vereinsabzeichcn .
3. Abgabe der Freikarten zum dauernden Besuch der Ausstellung .
4 . Beratung über den Berbandstag der badischen Gewerbevercine

am 26 Juli d. I . im großen Rathaussaal hier .
5. Verschiedene Mitteilungen .

Der Vorstand.

XVI Gauturnfest Durlach.
Um Aufenthalt und Störungen bei dem Ankauf von Postkarten

und Festbüchern möglichst zu begegnen , sind Borverkaufsstellen ein¬
gerichtet bei :

Cigarrengeschüft ttsss , Hauptstraße 6V ,
Zahntechniker pffisknen , Hauptstraße 25 ,
Zahntechniker vsinmsnn , Adlerstraße 26 ,
Kaufmann tt . vlurn , HröHingerstraße 7.

Der Preis der Festkarte ist 20 Pfennig . Dieselbe berechtigt zürn
Eintritt auf deu Festplatz für Sonntag den 5 . Juli , vormittags und
nachmittags .

Das Festbuch enthält u . a . : Programm für die Festlichkeiten .
Zusammensetzung der Ausschüsse , Aufsatz über die Fcststadt Durlach .
Geschichte der drei festgebenden Turnvereine und als besondere Beilage
ein sehr reichhaltiges Adressen - Verzeichnis der Behörden und Be¬
amten . Geschäftsleute und sonstiger Personen in übersichtlicher Reihenfolge .

Dasselbe ist in großer Anzahl nach auswärts zu versenden und
daher sehr geeignet , einen Ueberblick über die rege innere Entfaltung
Durlachs zu bieten . Die einmalige Auflage dürste sehr bald vergriffen
sein , es empfiehlt sich daher , den Ankauf nicht anstehen zu lassen . Wie
durch Einblick sich leicht jedermann überzeugen kann , ist das Festbuch
mit dieser Beilage von allseitigem Interesse . Der Preis ist auf
50 Pfennig festgesetzt.

An den vorgenannten Verkaufsstellen liegt gleichzeitig ein Ver¬
zeichnis airf für diejenigen Geschäftsleute : e . , welche die s. Zt . mit¬
geteilte Aufnahmegebühr noch nachträglich zu entrichten wünschen .

_ Her Allianz- und Hreß - Ausschuß.
_ Jeden Mittwoch , Samstag und Sonntag :

I 'rlseL.s
empfiehlt in bekannter Güte

_ W Kauptstraße 26 .
Die Hrarmtmem - Krennerri

Sonntag den 28 . Juni be
Iciligt sich der Verein an der Ent¬
hüllung des Kriegerdenkmals in Aue .
Hierzu wird nachmittags sZ Uhr
beim 2 . Vorstand angetreten . Der
Abmarsch erfolgt um l Uhr . Um
zahlreiches Erscheinen der Kameraden
bittet _ Der Vorstand .

Mnimental Mnfikverei«
Dvrlach .

Sonntag den 28 . Juni findet
bei Mitglied Fritz Forschner zum
„ Grünen Hof " unser

verbunden mit

der 20 Mann starken Kapelle ,
Glückshasen , Schießbude und
abends Tanz , statt , wozu die ver¬
ehr licheu passiven Mitglieder sreund -
lichft eingeladen werden . Freunde
und Gönner des Vereins sind herz¬
lich willkommen .

Der Vorstand .
XU . Das Fest findet bei jeder

Witterung statt ._

LülilnbM Dnrllilh.

Nach getroffenem Beschluß des
Turnrates sind die grünen Turn -
röcke des Vereins von jetzt ab mit
schwarzem Sammetkragen zu tragen ,
um hierdurch ein Unterscheidungs¬
zeichen gegen einen anderen Verein
berdkizrttühren , welcher sich Röcke von
gleicher Farbe beschaffe hat . Er¬
wünscht ist cs , die Abänderung
möglichst sofort zu bewirken . Nach
Rücksprache bei Mitglied Schneider¬
meister Weiler , Herrcnstraße 29 ,
stellt sich der Preis auk ca . 2,50 Mk .

_ Der Vorstand .
Gentral -Kranken - K Sterbe -

Kasse der Tischler n . a .
g . Arb . Hamburg .

Zahlstelle Turlach .
Wir geben hiermit den verehrt .

Mitgliedern zur Kenntnis , daß
laut Beschluß der Generalversamm¬
lung vom 20 . d . M . zur Abhaltung
der Auflagen und Versammlungen
die Lokale im „ Schrvanen " be¬
stimmt wurden .

Indem die Abrechnung bevor¬
steht , bitten wir , die restierenden
Beiträge in nächster Auflage am
4 . Juli gefl . berichtigen zu wollen .

Gewählt sind zur Erledigung der
Kassenangelegenheiten die Herren :

Friedrich Haberer , Bevoll¬
mächtigter , Rappenstr . Ist

Heinrich Kahser , Kassier ,
Bäderstr . 5 .

_ Die Verwaltung .

Schweinefleisch,
keine Notschlachtung , pr . Pfd . 60 H ,
wird morgen Sonntag früh aus -

q «stauen bei
Ludwig Amman « , Pfinzstr . 71 .

von

KkttkMßk 12
,

bringt ihr Lager in altem Kirschen - und Zwetschgenwasser sowie
Trester -, Hefen - und Fruchtbranntwein zu billigem Preise in
Empfehlung ._ _

Hammelfleisch ,
junges , fettes , wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei

_ Lriist Metzger.

Bohnenstecken,
per Hundert 3 . 50 empfiehlt

_ Jimmermeister .
l Jägerstraße 42 ist eine Woh

° nung von 2 Zimmern mit Mansarde ,
per Pfd . 12 H . Küche , Keller und Speicher aus

. j i . Oktober zu vermieten .

Statt jeder besonderen Am
Todes Anzeige^
TI Schinerzerfüllt teilet

^H ^ uur Verwandten ^
ist Bekannten die traur

Nachricht mit , daß uns ,
imügstgeliebtc Gatt

HM Mutter , Tochter , Ta «
Nichte

gcb , Schenkel,
im Alter von 42 Jahren na
kurzer Krankheit sanft en
schlafen ist .

Durlach , 27 . Juni 1903.
Die trauernden Hinterbliebe«

Die Beerdigung findet Sv «.,
tag nachmittag 4 Uhr von de
Friedhofkapelle aus statt

Trauerhaus Wilhelinstr .

Ortsverein der evang . Guf!
Stiftung in Durlich. ^

Die verehrlichen Mitgliedes
Vereins werden hiedurch ü »
richtigt , daß die Jahresbejt
für 1903 im Laufe der nä
Woche durch Gesellschaft -
Bauer erhoben und Jahresb «
und Flugblätter des Vereins
geteilt werden . Wir bitten ,
reichliche Beiträge das segens «
immer mehr wachsende Werk
Gustav - Adolf - Vereins kräftig
unterstützen , wobei wir bemeÄst

1 . Die Beiträge sind stets hcü-
willig und verpflichten nicht sds
künftige Jahre .

2 . Jedermann kann durch An¬
meldung beim Sammler und
Zahlung eines beliebigen Beitrcqd ^
Mitglied werden .

3 . Man kann auch ohne Eintrag
in die Liste seinen Beitrag direkt ,
an den Unterzeichneten oder einen :
andern evang . Geistlichen sende».

'

4 . Jahresberichte und Flug¬
blätter bitten wir nicht blos m
Empfang zu nehmen , sondern auch
zu lesen und zu beherzigen .

Der Vorstand : Specht , Stadtpfr .

Iflalts - flartollsI,
per Pfd . 15 . 5 Pfd . 70 H

lisl . flsrtotlel,
pcr Pid . 13 . 5 Pfd . 60 L .

Adker - Drogerie
O -

4 VLsoLvoliL ^
ch zu 4V , SO u . «0 Psg ., ff
4 I *1a.soLoiLV0Ü ^
4 7V, »0 u . 100 Pfg . , ff
< ILolror , ^
4 80,100 , ISO Pfg . . ff
^ per Liter im Faß , oder per Flai» ^
^ incl . Glas und Verpackung. ^ck FrankoDurlach . . ff
^ Bestellungen erbitte direkt oder
A bisher an Küfermeister ^

< Münster a. Stei «. ^
^ Bei Abnahme von 150 ist st ff

I 6 V» und 600 I 10
^

/«

verloren (Foxterrier ), weiß ,
großen schwarzen Flecken. Mgr

Belohnung und Futtergeld abziw^
oder gefl . Nachrickt an <8 - ^
mann , Hotel 3 « - ms , Bad -«'

Baden , erbeten . _ —

Ma » erwärme der Pst«?-
17 Gra » »

^ « tdanion . Druckund Derlaq von «-
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1 .30 gekauft

bisber gebrannten Lattee für 21 . 1 . 60 gekauft
buben , so versucben 8 ie Lalles aus
» » i 8vr '8 Ii » 0 ««-1Hr 8rI »Ä 1t rn bl
derselbe wird lbneu besser sebmeeken .

bisber gebrannten Lalkee kür bl
baden . so versucben 8 ie Latl '

ee aus
l8 tal 8 er ' 8 L » Kev - <So 8 « d « 1 t ru LI

derselbe wird Ilmen besser sebmeeken .

bisber gebrannten Latt '
ee für Ll . 1 . 10 gekauft

baben , so versucben 8 ie Lallee aus
H » »8 vr ' 8 H » 1te « -1 » e 8 kli » kt ru LI

derselbe wird lbnen besser sebmeeken .

bisber goliranuten Lallee für LI . 1 . 20 gekauft
baden , so versucben 8 ie Lallee aus
L » ! 8 vr ' 8 H » 1lf« v - 1» « 8 <?I » » kt 7.U Ll

derselbe wird liinen besser sebmeeken .

bisber gebrannten Laitee für LI .
baden , so versnoben 8 ie Latl 'ee aus
L » i8er ' 8 rar
derselbe wird lbnen besser sebmeeken .

1 .00 gekauft

LI.

1.40
1.32
1.22
1.22
2.S2

WjjZtz i'MMlijjMeM Mcimützen
83 , 80 , 70 , 03 lbg . das Ltd .

L 3 .186 r
'
8 La ,1ktz6 - li 686 Mkt ,

Krv88t68 LM - IllMt - KmM DeMcdlLM
im direkten Verkebr mit den Lonsumenten .

lieber 750 eigene VerkaufsMalen .

Urliont ^lklrolv in L- »ri ! oe ?r

» NI U»»pt 8tl »88«
Lrn Hs -use äss Herrn . Sleegen .

Stets frischen

Iir » 8ltuvl »v» ,
8t ^e « 88eZLu «keii ,
Nvleiilrr » » «,

1i »e«8bli»r»« llL,

8 » iL8t » » 8 ^ »
empfiehlt

Hermann Heid.
Backierei und WelMuger ,

Hauptstraße 68 .

walrrlick !

/ /
hilf !

y ruf ; artig
als ttiierrt ' ichter

„ Insrrtelt -

Tädtor " .

M

Wohnungen , Haustiere und
Tdi,rmm^ !'. b"n allem IntekkenungejSefcr .
30, 60 a wo

'«>r in Gläser, , zu haben zu
in -v,,, . f L . "0- Lburmelnupritzen 3o ^ ,
bei den Mer - Progerie , sowie
. Herren stugcr u . K . Ziäuchke .

Man verlange nur Thurmelin .

KeutWohnukgeu ; ffvkMjktkL
beim neu zu erstellenden Bahnhose :

1 Zimmer u . Küche .
2 Zimmer u. Küche ev . m. Mans..
3 Zimmer , Küche u . Mans. ,
1 Zimmer , Küche , Bad u. Mans..
6 Zimmer,2Küch .,Bad , ev . 2 Mans.

sofort oder später.
Anfragen bei Architekt Otto » <»1

Karlsruher Allee 11 , Part .in » »»» .

Kaufe stets zu höchsten
Preisen alle Arten

Lelle , Giss,, und Metall «,
Eun,j >«n Kapier , Llaschen « s«>.
Auf Wunsch Abholung .

1 » . » ei8e , Amalienstr . 17III

üsuie absr „ nur in liszciisn "
. i

In Dnrlach bei Herrn G . K . Blum , Inh Gustav Blum . >

klon i » t « I > I iii » K
— —— T -̂ . sx ' Ll.T' Srch 'ui.r ' saia . — . ..

von Nah - , Wasch « u . wrins » »aschinen oller

Systeme werden unter Garantie billigst angeferrigt von

^ 8 vL«.1rvr , Meihlmiktr,
Seboldstratze 3, Darlach .

Für auswärtige , sowie Neuere Rcparaturei ,
die im Hause gemacht werten können , bin ich gerne
bereit , eutgeg enzuk ommcn .

Woymmgen zu vermieten .
Eine Wohnung von 6 Zimmern

mit Koch- und Leuchtgas und reich¬
lichem Zugehör , alles der Neuzeit
entsprechend , event. geteilt in 3 , 4,
ü Zimmer , sowie eine Wohnung von
2 Zimmern und eine Mansarden¬
wohnung von 3 Zimmern sofort
oder später zu vermieten. Zu er¬
fragen

Eine freundliche Wohnung von
zwei Zimmern , Küche , Keller und
Speicher ist auf 1 . Oktober an eine
ruhige Familie zu vermieten

Auerstraße IS , Laden

Wtthelmstratze 7 n . 9 von je
2 Zimmern mit Mansardenzimmer
und Zngehör sogleich oder aus
l . Juli zu vermieten . Näheres

_ Karlsruher Allee 3 .
Eine schöne 3 Zimmer - Wohnung

( p -uterre ) nebst allem Zugehör ist
chuk l . Oktober zu vitttlieteu .
^ Näheres bei
'
_ Kart Keser , Metzger._

^ Schöne Wohnung von 2 Zim¬
mern , Küche und Zubehör auf den
1 . Oktober zu vermieten

!
_ Hauptstraße 8 .

! Jägerftraße 19 ist eine Wohnung
Kn 3 . Stock, bestehend aus 2 Zim -
1mern , Küche , Speicher und Keller ,
! auf 1 . Oktober zu vermieten .

Wegen Wegzugs ist eine Woh¬
nung von 3 Zimmern samt Zugehör ,
auf Wunsch auch Garten , zu ver¬
mieten_ Aaleltorstraße 20.

Zwei - Zimmer - Wohnung mit
allem Zngehör ist sofort oder ans
1 . Oktober zu vermieten

_ Seboldftraße 1 « .
Eine Wohnung von I Zimmer

und Küche mit Zugehör sofort
oder ans I . Juli zu vermieten

_ Ettlingerstratze 8 .
Hauptstraße H4 , Hinterhaus ,

hat eine freundliche Wohnung ,
2 Zimmer , Küche , Mansarde w.,
an ruhige Leute zu vermieten die

Brauerei Kglau Durfach .

km Mn mit Wohnnng
und eine kleinere Wohnung sind auf
1 Oktober zn vermieten bei
E . Hattich Wtb . , Herrenstrake 8.

Kin reinliches Mädchen
sucht Beschäftigung für Sonntag .
Zn erfragen

Pfinzstratze 91 .

MirMjMML . LL -
36 „ KM '

Ml „ 13 .66
gegen Nachnahme . Faß leihweise
und franko zuiückeusenden .

Zb r . SirotroHeelst ,
Weingut Schloß Kupperwolf ,

Edesheim lPfalz).

KnAnttiSIL

" imberlroffeneZ ge! A.möbiu5 »5obit
MrMokorws^en . Nsnnover^

Mäuse - Gistdr »t
^ « ll ^ r I « u "

Schon ein Bcriuch im Leipziger Schlacht-
Hof brachte viele Ratten zur Strecke. Echt
Packe ! 6V u . 100 Pf . zu haben kinborn -
apotkeke und L. 8ck« «irer.



Durlacher Wochenblatt .

Beilage zu Nr . 147.
Privat - Anzeigen .

Samstag , 27 . Zum

Köwsrds - L Inklu 8 ll ' i 6 -Lu 88 r 6 llung lluk - iaek .
AM- Lose - Werkauf .

Die titl . Besitzer offener Geschäfte hiesiger Stadt und Umgebungladen wir höflichst ein , sich an dem Los - Verkauf durch Auflegen in
ihren Geschäften gegen Entgelt allseits beteiligen zu wollen. Ebenso
ersuchen wir auch einzelne Personen , sich für den Verkauf melden zuwollen . Die Abgabe der Lose erfolgt von heute ab an der Kasse derBolksbank Drrrlach . Nicht abgesetzte Lose werden vor der Ziehung
zurückgenommen .

Durlach den 27 . Mai 1903.

H «1 K btsigenl ! « IkNlienr
in der Znnahmc seiner Abonnenten zeigt seit Jahren das täglich2 Mal als Morgen - und Abendblatt erscheinende , über ganzDeutschland nnd auch im Auslande verbreitete

Aertiner Tageblatt
uuä Hs .näs1s2Sjt :urrK r - ^ i

nebst seinen 6 wertvollen Beiblättern , wclchg koste » frei
jeder Abonnent erhält :

UeZisuksth

Jeden Montag
Jeden Mittwoch
Jeden
Jeden Freitag .
Jeden Samstag
Jeden Sonntag

Zeitgeist ^issensckastlickc rmd fcuillcrottistii'che
Tech» . Rnndschan illusrr . poltttecku.

Fachzeitschrift
onnerstag Der Weltspiegel NL "

II > . H farbig UlusnirtcS , salprisch - politisches»-> MM. Witzblair
Hans Hos Garten
Der Weltspiegel

Ansführliche Z>artamentsöerichle in einer besonderen , sogenanntenZlarkamrntsausgake , die , noch mit den Nachtzügen versandt , ain
Morgen des nächstsotgenden Tages den Abonnenten des „ B . T. "
zngeht. — Im Feuilleton erscheint n . a . der spannende, interessanteRoman :
„ Einer meiner Söhne " von L x . Crssri
Avonnementspreis sür alle 7 Blätter zusammen bei allen Post¬anstalten des Deutschen Reiches I FIK . «L l ' tg . für den Monat
s» ' tbr . 7s I' itz . sür das Quartal) .

Kolels , I >enstonen , Ztestauranks in Mder» luid Hommerfrilchenkönnen dns „Nerkiner Lageklall" nicht entbehren . - tsiegemvürtigea.

/tbonnenton.
Knnoncen stets von großer Wirkung .

Im bevorstehenden Derbrauchszeil
empfehle zu äußerst billigen Preisen :

Hui und Krystallzucker,
Weinrosinen und Korinthen

_ Ecke der Adler - und Schlachthausstraße .

I ^arl ÜLau §,I )iirlLcli ,
HLuxtstra -sss , MAenüber cter 8eliute , —

emptisblt :

fergLMLntpapikN ,
öuiteedl 'oipspjel ',
Zekesnkpspiei-,
fÜLgenpapier ,
6 ! o86ipspier ,

d! otirb ! oek8,
jlöllnepblocks ,
Lonbüekst ' ,
liVein - u . 8 p6 i86k3et6n ,
Pgpiek' - Zei'vietikn .

/ lugslugZoet unö
vut ; VorrAlrroruL Werrthällsch,halbwegs Durlach — Weingarten , sehr schön dicht am Walde und g,Staatsstraße gelegen, erreicht man entweder direkt von den vorgemtaus oder auf prachtvollen Waldwegen , einerseits von HagsfeldBlankenloch , andererseits von Grötzingen oder Berghausen oder

'
Jöhlingen aus in ungefähr jeweils einer Stunde .

»
«

C- r « 88 «

Preisermäßigung
auf alle

HOI östie» ii. MM
eigener WerkstSIte

gearbeitet,« egen Geschäftsverlegung nach «teinein

Neubau
Adlerftratze 13

im August .
Lrautlsuts

bietet sich - ie günstigste Gelegenheit znnr Einkauf

Lomplsttei
- AuZsteuekn .

Bequemste Zahlungsweise.

vLMU- Mtt! Hfll'lflll - i '
stllÜfllihN.

Mll '
.it

'
rlfüll' - Illit! U6l88iV3i en> Ai-llillM , Itzppikktz,

I- Mker ete .

lil . l 'LQLSll .
'
bLrl.IL ,

Kgrlsrulis, llrsurstissss 16 "
Vertreter : HK 1LK. , Amlach ,

UinoksKnsss « 13 .
rvt Vertreter : HH k

! Lelmtrmai'kg. prämiiert mit cten böebsten pkrenpreisen !

tätet mit 8ielievlieit :
8ebwaden , bebaken , Wanren , ^ löke , llussen.
fliegen , Ameisen , Asseln , Vogelmilben, UberbM'

alle lästigen unü scbäcllicben Insekten .
Lobt Lu linden in vnrlaob nnr bet

Vf » Krakle , Hanvtstrasse

llanilelssobulefriellr . kotkermel
(Nskrj. deiner a . ä . böb . Uanätzlsseliule in 6alrv.)

j L 1« 8tM86 4, La . r 1 sruLs , ölW605tM86^
(rrüuäliells ^ usdlläuiiZ in allen UanäölskaoliörQ .

vvu v » i»e» >>»„ > tt «norv«
DM " dieue ilupbe bkginnen sm l . ^ uli ep .

"MG
Llan verlanAO Prospekt . — Xostenloss KtellsnverwittlunA .

Photographisches Atelier
wird zu mieten gesucht , oder welcher Hausbesitzer wäre geneigt , - >
solches zu bauen . Offerten an die Expedition d . Bl . erbeten .


	[Seite 656]
	[Seite 657]
	[Seite 658]
	[Seite 659]
	[Seite 660]
	Beilage
	[Seite 661]


